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Rot-grüner Stadtrat gewichtet die Interessen der Hausbe-
setzerszene höher als das Recht der Eigentümer 

 
 
 

Erneut ignoriert der rot-güne Stadtrat von Zürich das Recht eines Eigentümers eines grossen 
Grundstücks in Zürich. Die Eigentümerin des Labitzke-Areals in Zürich-Altstetten ist im Besitz 
einer kantonalen Abbruchbewilligung für ein Gebäude auf besagtem Areal. In der Nacht auf 
Freitag wurde das stark einsturzgefährdete Gebäude durch Personen aus der Hausbeset-
zerszene illegal besetzt. Abermals weigert sich der rot-grüne Stadtrat, das Gelände durch die 
Stadtpolizei räumen zu lassen. Einmal mehr gewichtet der Stadtrat so die Interessen der Haus-
besetzerszene weit höher als das Recht der Eigentümer. Das ist eine Verhätschelung der ille-
galen Besetzer! Jeder private Eigentümer in unserer Stadt kann nur den Kopf schütteln. Sie ha-
ben vom jetzigen Stadtrat zum Durchsetzen ihrer Rechte keine Unterstützung. 
 
Die Exekutive weiss nur zu gut, was diese Politik des Duldens und des Zusehens für Auswir-
kungen hat: Im illegal besetzten Binz-Areal waren es ja auch sogenannt "friedliche Besetzer". 
Die Räumung des besagten Areals zog Sachschäden von 100'000 Franken zulasten der Steu-
erzahlenden nach sich. Zusätzlich zu diesem Betrag kommen die immensen Sachbeschädi-
gungen der finsteren Chaoten und dunklen Gestalten hinzu, welche in einem regelrechten Sau-
bannerzug aus dem besetzten Binz-Areal in den Kreis 4 zogen. 
 
Doch auch aus diesem Beispiel hat der Zürcher Stadtrat nichts gelernt. Die stadträtliche Vorstel-
lung vom einst freiwilligen, friedlichen und sauberen Abziehen wird ein Traum bleiben. Das 
Nachsehen haben die Steuerzahlenden in unserer Limmatstadt. 
 
Die Politik des Duldens und des Zusehens hat ausgedient! Die SVP-Gemeinderatsfraktion for-
dert den Stadtrat auf, der Stadtpolizei sofort den Auftrag zu erteilen, das illegal besetzte Labitz-
ke-Areal zu räumen. Jegliches weitere Zuwarten wäre fatal. Auch die Eigentümer in unserer 
Stadt haben ein Recht auf Schutz ihres Eigentums. 
 
 
 
 
 
 

Weitere Auskünfte: 
 
Gemeinderat Mauro Tuena, SVP-Fraktionschef und Präsident der GR-Polizeikommission,  Tel. 079 414 55 51 
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